
LANUV NRW, Dr. Matthias Kaiser, 14.04.2011 08:15:00 

Liste der nicht planungsrelevanten Arten des Anhangs II der FFH-
Richtlinie 
 
Aufgrund des UschadG (Umweltschadensgesetz) können auf den Verantwortlichen für einen 
Umweltschaden bestimmte Informations-, Gefahrenabwehr- und Sanierungspflichten 
zukommen. Die Regelungen betreffen Schäden von FFH-Arten der Anhänge II und IV FFH-RL, 
von Vogelarten des Anhangs I und nach Art. 4 Abs. 2 V-RL sowie FFH-Lebensräume des 
Anhangs I FFH-RL. Eine Schädigung liegt nicht vor, wenn die nachteiligen Auswirkungen zuvor 
ermittelt und von den zuständigen Behörden genehmigt wurden bzw. zulässig sind. Zum Zwecke 
der Haftungsfreistellung kann es daher sinnvoll sein – über den Anwendungsbereich der 
artenschutzrechtlichen Vorschriften hinaus – ggf. Aussagen zu den genannten Arten und 
Lebensräumen im Zusammenhang mit dem USchadG zu treffen. 
 
In diesem Zusammenhang sind folgende Arten von Interesse. Alle diese Arten kommen in NRW 
vor und sind ausschließlich im Anhang II der FFH-RL gelistet: 
 
Fische 
Alosa alosa - Maifisch 
Cobitis taenia - Steinbeißer 
Cottus gobio - Groppe 
Lampetra fluviatilis - Flußneunauge 
Lampetra planeri - Bachneunauge 
Misgurnus fossilis - Schlammpeitzger 
Petromyzon marinus - Meerneunauge 
Rhodeus sericeus amarus - Bitterling 
Salmo salar - Lachs 
 
Weichtiere 
Margaritifera margaritifera - Flussperlmuschel 
Vertigo angustior - Schmale Windelschnecke 
Vertigo moulinsiana - Bauchige Windelschnecke 
 
Schmetterlinge 
Euphydryas aurinia - Skabiosen-Scheckenfalter 
Euplagia quadripunctaria - Spanische Flagge 
 
Käfer 
Lucanus cervus - Hirschkäfer 
 
Libellen 
Coenagrion mercuriale - Helm-Azurjungfer 
Coenagrion ornatum - Vogel-Azurjungfer 
 
Farn- und Blütenpflanzen, Moose 
Dichelyma capillaceum - Haar-Klauenmoos 
Orthotrichum rogeri - Grosssporiges Goldhaarmoos 


